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Soziale Arbeit

Aktuelle Entwicklungen  
des Sozialhilferechts und  
Weiterentwicklung der  
SKOS-Richtlinien – Was ist in 
der Praxis zu beachten?
Luzerner Tagung zum Sozialhilferecht

Donnerstag, 11. April 2024
Die Tagung wird hybrid durchgeführt 

hslu.ch/fachtagung-sozialhilferecht

HSLU Alumni

10% Tagungs-
Rabatt

https://www.hslu.ch/de-ch/soziale-arbeit/agenda/veranstaltungen/2024/04/11/fachtagung-sozialhilferecht/


Praktikerinnen und Praktiker im Sozialhilfe- 
recht sind mit vielfältigen Herausfor- 
derungen konfrontiert. Die föderalistische 
Organisation, das rechtliche Ermessen  
beim Festlegen von Leistungen und das 
Einhalten der geltenden verfassungs- und 
verfahrensmässigen Prinzipien des Verwal-
tungsrechts machen die Rechtsanwendung 
anspruchsvoll. Ein wesentlicher Erfolgs- 
faktor für die Praxis ist es, einen Überblick 
über Änderungen der für die Sozialhilfe 
relevanten Gesetze und die aktuelle Recht-
sprechung zum Sozialhilferecht zu haben. 
Wichtig ist es auch, die laufende Entwick-
lung der Richtlinien der SKOS zu kennen.

Die Hochschule Luzern – Soziale Arbeit 
bietet an der Sozialhilferechtstagung 
regelmässig ein aktuelles Update zu wich- 
tigen Urteilen kantonaler Gerichte und  
des Bundesgerichts und zu Entwicklung der 
Gesetzgebung, die für die Sozialhilfepraxis 
bedeutsam sind.

Die nächste Tagung legt einen besonderen 
Fokus auf Neuerungen der Gesetzgebung 
und der Rechtsprechung in den letzten  
zwei Jahren. Und fokussiert weiter die an- 
stehenden grösseren Reformen der SKOS 
Richtlinien. In der Rechtsprechung sind  
eine Vielzahl interessanter Urteile für die 
Praxis des Anspruchs, der Bemessung und 
für Verfahrensfragen, zum Beispiel bezüglich 
der Einstellung der Sozialhilfe ergangen,  
die Leitlinien für die Praxis bieten. In der 
Gesetzgebung betrifft dies insbesondere 
Entwicklungen im Sozialversicherungs- 
bereich und in kantonalen Sozialhilfegeset-

Luzerner Tagung  
zum Sozialhilferecht

zen. Im Besonderen werden auch Heraus- 
forderungen und die geplante Weiter- 
entwicklung der Richtlinien der SKOS 
beleuchtet.

Kosten
Tagungsbeitrag: CHF 200.– (Alumni der Hochschule 
Luzern erhalten einen Rabatt von 10%) 
 
Anmeldung
Das Anmeldeformular finden Sie unter  
hslu.ch/fachtagung-sozialhilferecht. 
Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen 
werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berück- 
sichtigt. 
Anmeldeschluss ist der 10. April 2024.
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie vor Ort 
oder online an der Tagung teilnehmen möchten.
 
Kontakt 
Tagungsleitung 
Cathrin Habersaat
cathrin.habersaat@hslu.ch
T +41 41 367 49 44 

Peter Mösch Payot
peter.moesch@hslu.ch 
T +41 41 367 48 85

Tagungsorganisation 
Ricarda Achermann 
ricarda.achermann@hslu.ch 
T +41 41 367 49 06

http://hslu.ch/fachtagung-sozialhilferecht


Programm

13:30 Uhr Begrüssung und Eröffnung
Cathrin Habersaat, Dozentin und Projektleiterin, Verantwortliche Kompetenzzentrum 
Soziale Sicherheit Hochschule Luzern – Soziale Arbeit

13:45 Uhr Entwicklungen im Sozialhilferecht: Gesetze und Rechtsprechung für die Sozialhilfe: 
Eine tour d’horizon
Prof. Peter Mösch Payot, lic.iur. LL.M., Dozent und Projektleiter Hochschule  
Luzern – Soziale Arbeit

14:45 Uhr Pause

15:15 Uhr SKOS-Richtlinien: Aktuelle Herausforderungen in der Praxis und Revision 
Dr. iur. Claudia Hänzi, Leiterin Sozialamt Stadt Bern, Präsidentin Kommission 
Richtlinien und Praxis (RIP) der Schweizerischen Konferenz für Sozialhilfe (SKOS)

16.00 Uhr Moderiertes Gespräch mit den Referierenden 
Moderation: Cathrin Habersaat

16:45 Uhr Abschluss und Apero

Programmänderungen vorbehalten.
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Mehr Informationen zu unserer 
Fachtagung.

Hochschule Luzern 
Soziale Arbeit 
Werftestrasse 1 
Postfach 
6002 Luzern
T +41 41 367 48 48 
sozialearbeit@hslu.ch 
hslu.ch/sozialearbeit

http://hslu.ch/fachtagung-sozialhilferecht

